
Von unserer Mitarbeiterin
Antje Rickmeier

GANDERKESEE·IMMER. Eine große Sand-
Landschaft mit Spielgeräten und vielen ein-
heimischen Pflanzen sollen den Platz ge-
genüber vom Gasthof Witte in Immer zu ei-
nem Ort machen, der zum Spielen und Ver-
weilen einlädt. Günter Buss vom „Arbeits-
kreis Holunderschule“ stellte dem Freiwil-
ligen-Forum „Mach mit“ am Mittwoch-
abend seine Pläne für die Grünfläche vor.
Die Mitglieder des Forums wollen das Kon-
zept umsetzen und sich auf die Suche nach
Sponsoren für die Neugestaltung machen.

Der „Arbeitskreis Holunderschule“ der
Deutschen Umwelthilfe verfolgt das Ziel,
Spielplätze, Schulhöfe und Kindergärten
„einfach, kinderfreundlich und lebensfroh“
umzugestalten. Nach den Plänen von Buss
soll auf der Fläche in Immer ein „Bürger-
park mit Möglichkeiten für Jung und Alt“
entstehen. Der Planer wies allerdings da-
rauf hin, dass es sich um eine relativ
schmale Fläche handele und dass es Wege
und Parkplätze gebe, die nicht verändert
werden könnten.

Zum Spielen und Toben für Kinder soll
eine Sand-Landschaft entstehen, die mit
Baumstämmen oder unterschiedlich großen
Sandsteinen begrenzt werden könnte. Auf
einer Seite soll ein etwa 50 bis 80 Zentimeter
hoher Wall aufgeschüttet werden. Dieser
könnte Aufgänge aus Gartenschwellen
oder Bruchsteinen und eine „schiefe
Ebene“ erhalten. Auch ein Baumstamm
zum Balancieren ist vorgesehen.

„Grünes Klassenzimmer“
„Die Kinder sollen die Möglichkeit haben,
in Bewegung zu kommen“, sagte Buss. Als
Spielgerät schlug der Planer eine breite Rut-
sche vor, auf der zwei Kinder gleichzeitig
oder auch Eltern mit ihrem Kind rutschen
könnten. Eine Schaukel und eine Wippe,
die bereits vorhanden sind, sollen ebenfalls
Platz auf dem Gelände finden. Die Planung
sieht außerdem ein „grünes Klassenzimmer
mit Baum-Hockern als Sitzgelegenheiten
vor.

Ein weiterer Bestandteil des Projekts ist
die Bepflanzung der Fläche mit einheimi-
schen Büschen und Sträuchern. „Das Ge-
lände wird relativ vollgepflanzt“, sagte
Buss. Es sei wichtig, Nischen und Höhlen zu
schaffen, in die sich die Kinder zurückzie-
hen könnten. Für die Aus- und Eingänge
des Geländes sind Pergolas vorgesehen, die
mit Kletterrosen und Clematis berankt wer-
den könnten. Darüber hinaus möchte der

Planer den vorhandenen Teich durch eine
Begrenzung mit Findlingen ins rechte Licht
rücken.

Buss machte ferner den Vorschlag, einen
Platz zu schaffen, der ältere Menschen oder
Radfahrer zum Verweilen einlädt. Dieser
könnte mit Staudenbeeten gestaltet wer-
den; außerdem hatte Buss eine Überda-
chung vorgesehen. Diese Vorschläge stell-
ten die freiwilligen Helfer jedoch zunächst
zurück. Es gebe bereits eine Grillhütte mit
Dach, sagte Christa Wachtendorf vom Frei-
willigen-Forum: „Wir wollen keinen zwei-
ten Dorfplatz machen.“ Auch die Pflege der
Staudenbeete sorgte für Diskussionsstoff.
Werner Wachtendorf, Vorsitzender des an
der Planung beteiligten Orts- und Heimat-

vereins, schlug vor, dafür einen Paten zu fin-
den.

Zunächst jedoch soll die Neugestaltung
des Spielgeländes in Angriff genommen
werden. Dafür sollen möglichst viele freiwil-
lige Helfer – darunter Eltern mit ihren Kin-
dern – gewonnen werden. Die Erdarbeiten
könnten nach Einschätzung von Buss inner-
halb von zwei „Aktionswochenenden“ über
die Bühne gehen. Hinzu komme eine Pflanz-
aktion im Herbst.

Aus der Runde kam der Vorschlag, bei
Baufirmen nach Mutterboden zu fragen.
Auch Baumstämme und Findlinge könnten
beschafft werden, hieß es. Kopfzerbrechen
bereitet dem Freiwilligen-Forum allerdings
die Kostenfrage. Buss hat für seine Planung

rund 34000 Euro veranschlagt; darin
schlägt allerdings allein die Überdachung
der Sitz- und Ruhezone mit 15 000 Euro zu
Buche, die so nicht umgesetzt werden soll.

Buss gab Tipps für mögliche Sponsoren
und machte den Freiwilligen Mut: „Am
Geld ist noch kein Projekt gescheitert.“ Das
Freiwilligen-Forum will nun Firmen als
Sponsoren gewinnen. Außerdem wollen die
Mitglieder versuchen, Materialspenden zu
beschaffen. Das nächste Treffen ist für Mon-
tag, 3. März, 19 Uhr, im Gasthaus Witte ge-
plant. Wenn die Finanzierung steht, soll
Buss den Auftrag für die Planung der Akti-
onstage erhalten. Mit der Neugestaltung
des Platzes könnte dann im Frühsommer be-
gonnen werden.

Günter Buss (links) vom „Arbeitskreis Holunderschule“ stellte den Helfern vom Freiwilligen-Forum „Mach mit“ die Pläne für die Neugestaltung der
Fläche in Immer vor.  AR·FOTO: ANTJE RICKMEIER

GANDERKESEE (BKO). Informationen über
den Planungsstand der neuen B 212 und
über den geplanten Umbau der Bookholz-
berger Ortsdurchfahrt bietet ein Vortrags-
abend, zu dem die Gemeinde die Mitglieder
des Orts- und Heimatvereins sowie des Ra-
tes eingeladen hat. Referent ist am Diens-
tag, 19. Februar, ab 18 Uhr im großen Sit-
zungssaal des Rathauses der Leiter der Lan-
des-Straßenbaubehörde, Joachim Delfs.

GANDERKESEE (BKO). Mitgliederversamm-
lung beim Förderkreis der Schule am Hab-
brügger Weg: Die Zusammenkunft am Mon-
tag, 18. Februar, wird um 19.30 Uhr im Leh-
rerzimmer der Förderschule eröffnet. Auf
der Tagesordnung stehen Vorstandswahlen
sowie Informationen über die Schulpro-
jekte, die zuletzt vom Förderverein unter-
stützt wurden. Gezeigt werden ZDF-Bei-
träge über die Schülerfirma „Pupils“ und
die Umweltarbeit auf dem Bauernhof. Zwei
weitere Kurzfilme behandeln die Korken-
Sammlung und den Wasser-Experimentier-
platz der Schule. Außerdem kann der Unter-
richt der „Waldklasse“ im Mittelhoop miter-
lebt werden.

Von unserem Redakteur
Bernhard Komesker

GANDERKESEE. Der Chefarzt und Leiter der
Kinderklinik Delmenhorst, Dr. Johann Böh-
mann, hält am Dienstag, 19. Februar, einen
Vortrag über die gesunde Ernährung von
Kindern. Beginn ist um 20 Uhr im Alten Rat-
haus. Der Eintritt kostet 3,50 Euro.

Böhmann kombiniere in seinen Ausfüh-
rungen wissenschaftliche Erkenntnisse und
praktische Erfahrungen, heißt es in der An-
kündigung. Im Mittelpunkt stünden Zusam-
menhänge von Ernährung, Übergewicht
und Bewegungsmangel sowie die Frage
nach den Rahmenbedingungen, unter de-
nen sich Kinder gesund entwickeln können.
Initiiert wurde der Vortragsabend von der
Kindertagesstätte „Lummerland“.

Interessierte können sich unter der Tele-
fonnummer 04222/44444 oder per E-Mail
(anmeldung@regiovhs.de) anmelden.

Einfach, kinderfreundlich, lebensfroh
Freiwilligen-Forum will die Freifläche gegenüber vom Gasthof Witte neu gestalten / Sponsoren gesucht

Informationen über
die geplante „B212 neu“

Förderkreis zieht
am Montag Bilanz

Vortrag für Eltern
und Erzieher

Thema: Kinder gesund ernähren

Flohmarkt HB-Nord
Samstag in Ihlpohl. Jeden Sonntag
Sander Center HB-Oslebshausen,
lf. Meter 3,50 €, neue Ware 5 €,
t 0421/63 66 420 oder 0171/209 67 30

15. Februar 1958             
  . . . 25 Jahre später

STADT DELMENHORST
Am Dienstag, 19.02..2008, findet die nächste Sitzung des Ausschusses für Planen,
Bauen, Umweltschutz, Landwirtschaft und Verkehr statt. Beginn öffentlicher Teil:
17.00 Uhr, Sitzungsort: Großer Sitzungssaal, Rathaus – ab 18.00 Uhr ist der Hinter-
eingang (Bismarckplatz) zu benutzen!

Einwohnersprech- u. -fragestunde
Innenbereichssatzung Nr. 2 „Schilfweg“
B-Plan Nr. 320 u. Änderung FNP TA 100 „Holzkamper Heide“
B-Plan Nr. 325 „Hasporter Damm/Am Stadion“
6. Änderung B-Plan Nr. 40 „Jugendhaus Ost“
8. Änderung B-Plan Nr. 40 „Regenwasserrückhaltebecken Leipziger Weg“
B-Plan Nr. 326 „Lerchenstr./Thüringer Str.“
GISS – DEL Wollepark: Instandsetzungs- u. Modernisierungsmaßnahme –
Nachbarschaftszentrum, Westfalenstr. 6
Antrag der SPD zum Gewerbegebiet Adelheide
Verkehr in DEL
Umlegung Welselauf im Rahmen d. Pflege- u. Entwicklungskonzeptes
f. Bereich   westl. „Hinter dem Tiergarten“
Übertragung Wegeflächen auf dem Nordwolle-Gelände
Innerstädt. Einkaufszentrum
Umsetzung innovatives Lichtkonzept im westl. Teil Lange Str.
Antrag RF Plehnert: Autofreier Tag – Europäische Woche d. Mobilität
Antrag RF Sassen: Änderung FNB im Bereich Finanzamt
Antrag BG Matthes: Beteiligung Naturschutzverbände bei Baumfällvorhaben

Am Donnerstag, 21.02.2008, findet eine öffentliche Sondersitzung des Ausschus-
ses für Planen, Bauen, Umweltschutz, Landwirtschaft und Verkehr statt.
Beginn: 16.30 Uhr, Sitzungsort: Delmeburg, Großer Saal

Vorstellung Jury-Empfehlung f. zukünftige Nutzung ehem. Hotel am Stadt-
park (mit anschließender Bürgerkonferenz)

Alle vorhandenen Vorlagen sind 2 Tage nach Veröffentlichung der Tagesordnung
unter www.delmenhorst.de/ratsinfo/ einzusehen.
Delmenhorst , 14.02.2008    Patrick de La Lanne

Oberbürgermeister

Redaktionelle Veröffentlichung
über Sterbefälle

Werner Polky, Düsternortstraße 196, 27755 Delmenhorst,
53 Jahre (verstorben 13. Februar 2008). Die Beerdigung findet
am Dienstag, dem 19. Februar 2008, um 11 Uhr auf dem
evangelischen Friedhof an der Wildeshauser Straße statt.
Beerdigungsinstitut Freuer.

GOLDANKAUFGOLDANKAUF!!
Sofortige Barauszahlung.

Zahngold mit und ohne Zähne,
Ketten, Armbänder, Ringe, auch
defekt, Münzen, Bruchgold usw.

Rudolf-Diesel-Str. 1 · Ganderkesee

Bahnhofstraße 4 · Delmenhorst
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15. Februar 1958

Irene & Klaus Garves
Zur Goldenen Hochzeit

gratulieren euch eure Kinder mit Familien
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Alles Gute zum
40. Geburtstag
wünschen dir, Diana,

Petra und Adolf, Michael, Norman,
Andy-Georg, Lisa und Hans-Jürgen,
Siegfried und Ingrid, Bernd-Holger,

Marita, Andreas, Lea

Friedel & Gertrud

Wünker

Bookholzberg, im Februar 2008

Goldene Hochzeit Fünf Jahrzehnte
Ehestand,

das ist wirklich imposant.

Golden wird der Tag
genannt,

Grüße werden zugesandt.

Alle gratulieren
dem Paar.

Wir natürlich auch,
ganz klar.

Die Kinder, Enkel
und Urenkel

25 25
Bergedorf

Dankeschön...
...sagen wir allen, die uns zu unserer

Silbernen Hochzeit
mit Blumen, Geschenken, Gutscheinen und

Überraschungen erfreuten sowie allen Gästen,
die so fröhlich mit uns feierten.

Holger und Hildburg Ahlers

LKW-Fahrer
Klasse C1E, gesucht für
Nah- und Fernverkehr

Schriftliche Bewerbungen an:

Forellen-Abel GmbH / Welsestraße 23 / 27777 Habbrügge

VERSCHIEDENESSTELLENANGEBOTE

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Bei Familienereignissen erwarten alle Freunde und
Bekannten, rechtzeitig verständigt zu werden.

Diesen Wunsch erfüllt eine Anzeige in dieser Tageszeitung.
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